
 

WTV Vereinspokal 2023 

FAQ (häufig gestellte Fragen) 

 
Aus wie vielen Spieler/-innen besteht eine Mannschaft? 

Für eine Mannschaft sind alle Spieler/-innen spielberechtigt, die im Besitz einer Spielberechtigung sind. 

Ebenfalls müssen sie die Voraussetzungen für die jeweilige Konkurrenz (LK-Einschränkung, Alter und 

Geschlecht) erfüllen. Die Begrifflichkeit Damen oder Herren beziehen sich nicht auf die Altersklasse 

„Aktive“ oder „Senioren“, sondern umfasst alle männlichen oder weiblichen Spieler des Vereins. 

 

Eine separate namentliche Mannschaftsmeldung ist nicht durchzuführen. Es kann bei einer Pokalrunde 

auf alle spielberechtigten Spieler/-innen der jeweiligen Mannschaft zugegriffen werden.  

 

Beispiel: 

In der Herren Offen LK 7,0-25,0 Konkurrenz sind alle Spieler spielberechtigt, die männlich sind, die bis 

zum 31.12. des Veranstaltungsjahres das 13. Lebensjahr vollendet haben und eine LK im Bereich von LK 

7,0 bis 25,0 besitzen. Im Rahmen der Ergebniserfassung kann auf alle Spieler/-innen des Vereins 

zugegriffen werden, die entsprechend der oben genannten Kriterien spielberechtigt sind. (ähnlich der 

LK-Vereinsübersicht) 

 

Ist es zwingend erforderlich alle drei Matches zeitgleich anzusetzen? 

Nein. In beiderseitigem Einvernehmen darf in beliebiger Reihenfolge gespielt werden. Es wird aus 

Zeitgründen empfohlen alle drei Matches zeitgleich zu beginnen. 

 

Dürfen die Spieltermine verschoben werden? 

Ja. Einvernehmliche Vorverlegungen sind möglich. Kommt keine Einigung zustande, ist der angegebene 

Termin bindend. Dies gilt sowohl für den Spieltag als auch für die Uhrzeit.  

 

Können Gastspieler/-innen (SG Spieler/-innen) am Wettbewerb teilnehmen? 

Ja, Spielgemeinschaften sind erlaubt. In dem Moment in dem die SG-Bildung freigegeben wird, ist der 

Spieler ausschließlich für den beantragenden Verein spielberechtigt. Die Teilnahme am Vereinspokal für 

unterschiedliche Vereine ist somit ausgeschlossen. Hierzu gelten die in den 

Durchführungsbestimmungen angegebenen Informationen und Fristen.  

 

Wie sehen die jeweiligen Altersbereiche beim Vereinspokal aus? 

Damen/Herren Offen (LK-Bereiche frei wählbar): 

ab 13 Jahre (Jahrgang 2010 und älter) 

 

Damen/Herren Ü40 (LK-Bereiche frei wählbar): 

ab 40 Jahre (Jahrgang 1983 und älter) 

 

Damen/Herren Ü60 (LK-Bereiche frei wählbar): 

ab 60 Jahre (Jahrgang 1963 und älter) 

 

Darf ich in mehreren Mannschaften meines Vereins spielen? 

Ja. Pro Kalenderwoche darf jedoch nur in einer gemeldeten Mannschaft gespielt werden. 

 

 

 



 

 

 

 

Der Vereinspokal findet auf Verbandsebene statt. Werden kurze Anfahrtswege gewährleistet? 

In der ersten Pokalrunde wird anhand von festgelegten Korridoren (Bezirke) ausgelost, sodass die 

Begegnungen innerhalb der Bezirke stattfinden. Je nach Anzahl an Meldungen können kurze 

Anfahrtswege nicht berücksichtigt werden.  

 

Was bedeutet LK-Stichtag? 

Durch die sich wöchentlich verändernde LK kann es vorkommen, dass die LK nicht mehr die jeweiligen 

Konkurrenzeinschränkungen erfüllt. Hierzu wurde der sogenannte LK-Stichtag (03.05.2023) eingeführt. 

Diese Funktion hat keine Auswirkung auf die Berechnung und Außendarstellung der Leistungsklasse.  

 

Beispiel: 

Max Mustermann besitzt am 03.05.2023 die LK 9,0. Gemeinsam mit seiner Mannschaft tritt er in der 

Herren Offen LK 7,0-25,0 Konkurrenz an. Mit der Zeit verbessert er seine LK auf 6,8. Somit wäre er nicht 

mehr für diese Konkurrenz spielberechtigt. Da er zum 03.05.2023 (LK-Stichtag) die LK 9,0 besaß ist er 

weiterhin für diese Konkurrenz spielberechtigt. 


